
Hausmusik

Oh, wie gern ich mich verneige,

vor einer gut gespielten Geige.

Doch krieche ich auf allen Vieren,

wenn Debütanten violieren.

Ähnlich geht's mit den Trompeten,

bereichernd für so manche Feten.

Das Fest mißlingt, wir wolln's nicht hoffen,

wird der falsche Ton getroffen.

So mancher Hausbesitzer schielt,

wenn nachbars Nachwuchs Flöte spielt

und spielt sie falsch noch "Hänschen Klein"

beginnen Katzen laut zu schrei'n.

Bei falsch gezupfter E-Gitarre,

greifen Einige zur Knarre.

auch ich werde sehr schnell zum Tier,

dringt ein falscher Ton zu mir.

Übende sich oft verschanzen,

hinter fiesen Dissonanzen.

Doch wird der Held ein Virtuose,

dann rechnet sich die ganze Chose.

Er übte fleißig, Jahr für Jahr.

oh Gott ! Er spielt so wunderbar !

Damit kennt sich der Nachbar aus.

Denn er wohnt ja im selben Haus.
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